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Wirtschaftsentwicklung im Freistaat Sachsen 
Dr. Wolf-Dietmar Speich, 

Statistisches Landesamt Sachsen 
 
Der sächsische Arbeitsmarkt und die Coronakrise 
Andreas Maas, 

Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Sachsen 
 
Stefan Wyrwoll, 
Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

 
Dr. Antje Weyh, 
IAB der Bundesagentur für Arbeit in der Regionaldirektion Sachsen 
 

15:30 – 15:45 Uhr 
Pause 

 
15:45 – 16:30 Uhr 

 
Perspektiven der deutschen Konjunktur 2020/2021 
Dr. Robert Lehmann, 
ifo Institut, München 

 
Konjunkturprognose für Ostdeutschland und 
Sachsen 2020/2021 
Niels Gillmann, 

ifo Institut, Niederlassung Dresden 
 
Moderation: Prof. Dr. Joachim Ragnitz 
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Wirtschaftsentwicklung im Freistaat Sachsen  

Daten der amtlichen Statistik
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Eckdaten der sächsischen Wirtschaft 2019

_____

1) Jahresdurchschnitt; Basis: 2015 = 100

2) Veränderungsrate gegenüber 2018, Basis: vorläufige Jahresdurchschnittsangaben am Arbeitsort;

Berechnungsstand: Mai 2020 (VGR des Bundes)

3) Veränderungsrate gegenüber 2018; vorläufige Ergebnisse zum Datenstand 26. Juni 2020 (Genesis-Online-Datenbankabruf) 

4) preisbereinigte Entwicklung des Bruttoinlandsprodukts gegenüber 2018; Berechnungsstand: Februar 2020 (VGR des Bundes)
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Bruttoinlandsprodukt, preisbereinigt

1992 bis 2019 nach ausgewählten Regionen
Veränderung gegenüber dem Vorjahr

_____

Berechnungsstand: Jahre bis 2018 – August 2019; Jahr 2019 – Februar 2020 (VGR des Bundes)
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Bruttoinlandsprodukt (BIP) und BIP-Wachs-

tumsbeiträge1) der Wirtschaftsbereiche in Sachsen 2008 bis 2019

_____

1) Den BIP-Wachstumsbeitrag (oder BIP-Veränderungsbeitrag) erhält man, indem die preisbereinigte Veränderung der Bruttowertschöpfung eines

Wirtschaftsbereiches oder der Nettogütersteuern (Gütersteuern abzüglich Gütersubventionen) mit dem entsprechenden Anteil am Bruttoinlands-

produkt des Vorjahres (in jeweiligen Preisen) multipliziert wird.

Berechnungsstand: Jahre bis 2018 – August 2019; Jahr 2019 – Februar 2020 (VGR des Bundes)
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Entwicklung des preisbereinigten Brutto-

inlandsprodukts vom 1. Vierteljahr 2013 bis zum 1. Vierteljahr 2020

in Deutschland

_____

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 18, Reihe 1.2, 1. Vierteljahr 2020
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vom 1. Vierteljahr 2013 bis zum 1. Vierteljahr 2020
Veränderung gegenüber dem Vorjahr

_____

1) vorläufige Ergebnisse am Arbeitsort

Berechnungsstand: Mai 2020 (VGR des Bundes)
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Berechnungsstand: Jahre bis 2018 – August 2019; Jahr 2019 – Mai 2020 (VGR des Bundes)
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Erwerbstätige
1)

in Sachsen 2003 bis 2019

nach Stellung im Beruf
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1) vorläufige Jahresdurchschnittsangaben am Arbeitsort

Berechnungsstand: August 2019 (VGR des Bundes)
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Erwerbstätige
1)

in Sachsen 2018

nach Kreisen sowie ausgewählten Merkmalen
in Prozent
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_____

1) Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahreszeitraum

2) Umsatz (Absolutwerte) - im Bergbau und der Gewinnung von Steinen und Erden sowie Verarbeitendem Gewerbe (BVG)

- im Bauhauptgewerbe (BHG)

- im Einzelhandel (EH; Messzahl; in jeweiligen Preisen)
- im Gastgewerbe (GG; Messzahl; in jeweiligen Preisen)

Aktuelle Eckdaten der sächsischen Wirtschaft 2020
Stand: 3. Juli 2020
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Industrie1) in Sachsen
Auftragseingangsindex2) und Umsatzindex3) sowie Indizes der

geleisteten Arbeitsstunden4) und der tätigen Personen4) (2015 = 100) von Januar 2009 bis April 2020

_____

1) Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der Gewinnung von Steinen und Erden

2) Auftragseingangsindex ohne die Wirtschaftszweige 05 bis 12, 15, 16, 18, 19, 22, 23, 31 bis 33 sowie ohne WZ 30.11 gemäß WZ 2008

3) Umsatzindex ohne die Wirtschaftszweige 10.81, 10.85, 10.92, 16.24, 18.20, 33.15 und 33.19 gemäß WZ 2008 

4) eigene Berechnungen (Indexierung der Absolutwerte zu Arbeitsstunden und tätigen Personen)
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Industrie1) in Sachsen
Umsatz von Januar 2008 bis April 2020

_____

1) Betriebe

mit 50 und

mehr tätigen

Personen im
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Industrie1) in Sachsen
Arbeitsstunden und Tätige Personen von Januar 2008 bis April 2020

_____

1) Betriebe

mit 50 und

mehr tätigen

Personen im

Verarbeitenden

Gewerbe sowie

im Bergbau und

der Gewinnung

von Steinen

und Erden



7

0

  400

  800

 1 200

 1 600

 2 000

Umsatz in Millionen €

Ausland

20092008 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 '20

dar. Euroraum

Trend-Konjunktur-Komponente (BV4.1 mit Extremwert- u. Kalenderbereinigung)Monatswerte

Insgesamt

Inland

Veränderung gegenüber dem Vorjahresmonat in Prozent (Basis: Originalwerte)

-100

-50

0

50

100
Insgesamt

-100

-50

0

50

100
Inland

-100

-50

0

50

100
Ausland

-100

-50

0

50

100

20092008 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

dar. Euroraum

'20

116,4

| 9. Juli 2020 | Wolf-Dietmar Speich13

Kraftfahrzeugbau1) in Sachsen
Umsatz von Januar 2008 bis April 2020

_____

1) Betriebe

mit 50 und

mehr tätigen

Personen

im Bereich
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und -teilen“
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Kraftfahrzeugbau1) in Sachsen
Arbeitsstunden und Tätige Personen von Januar 2008 bis April 2020

_____

1) Betriebe

mit 50 und

mehr tätigen

Personen

im Bereich

„Herstellung

v. Kraftwagen

und -teilen“
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Maschinenbau1) in Sachsen
Umsatz von Januar 2008 bis April 2020

_____

1) Betriebe

mit 50 und

mehr tätigen

Personen
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Maschinenbau1) in Sachsen
Arbeitsstunden und Tätige Personen von Januar 2008 bis April 2020

_____

1) Betriebe

mit 50 und

mehr tätigen

Personen
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Industrie1) in Sachsen
Umsatz nach ausgewählten Wirtschaftszweigen

2018 und 2019 sowie von Januar bis April 2019 und 2020

_____

1) Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der Gewinnung von Steinen und Erden
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Industrie1) in Sachsen
Exportquote nach ausgewählten Wirtschaftszweigen

2018 und 2019 sowie von Januar bis April 2019 und 2020

_____

1) Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der Gewinnung von Steinen und Erden
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Baugewerbe1) in Sachsen
Auftragseingang und Umsatz von Januar bis April 2020

nach ausgewählten Bausparten

_____

1) Betriebe mit in der Regel 20 und mehr tätigen Personen im Bauhauptgewerbe sowie 23 und mehr tätigen Personen im Ausbaugewerbe

2) Berichtszeitraum: 1. Quartal (Januar bis März) 2020
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Bauhauptgewerbe1) in Sachsen
Auftragseingang, Umsatz, Tätige Pers. von Januar 2008 bis April 2020

_____

1) Betriebe

mit in der

Regel 20

und mehr

tätigen

Personen
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Binnenhandel und Gastgewerbe in Sachsen
Veränderung von Umsatz und Beschäftigten 2019 sowie

von Januar bis April 2020 gegenüber dem Vorjahreszeitraum

_____

1) sowie Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen

2) Umfasst den Einzelhandel mit einem breit gefächerten Warensortiment in derselben Einheit, z. B. in Supermärkten oder Kaufhäusern.

3) Umfasst Einzelhandelstätigkeiten von Versandhäusern, über das Internet, im Haustürverkauf, Automatenverkauf usw.
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Beherbergungsgewerbe1) in Sachsen
Gästebetten und Übernachtungen von Januar 2008 bis April 2020

_____

1) Beherbergungs-

stätten mit zehn

[bis Dezember 

2011: neun] und

mehr Gästebetten

sowie Camping-

plätze mit zehn

[bis Dezember

2011: drei] und

mehr Stellplätzen
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Weitere Dienstleistungsbereiche in Sachsen
Veränderung von Umsatz und Beschäftigten 2019 sowie

im 1. Quartal 2020 gegenüber dem Vorjahreszeitraum

_____

Die Angaben am aktuellen Rand (4. Quartal 2019 und 1. Quartal 2020) sind vorläufig.

1) In diesem WZ-Abschnitt werden die Unternehmen in den WZ-Abteilungen „Verwaltung und Führung von Unternehmen“, „Forschung und

Entwicklung“ sowie „Veterinärwesen“ nicht befragt.

2) In diesem WZ-Abschnitt werden die Unternehmen in den WZ-Abteilungen „Vermietung beweglicher Sachen", „Hausmeisterdienste" sowie

„Garten- und Landschaftsbau" nicht befragt.
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Arbeitnehmerüberlassung in Sachsen
Umsatz in der Industrie1) und SV-pflichtig Beschäftigte

in WZ 78.2 und 78.32) in Sachsen von Januar 2008 bis April 2020

_____

1) Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der Gewinnung von Steinen und Erden

2) Gemäß Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008) entspricht dies der Arbeitnehmerüberlassungs- bzw. Zeitarbeitsbranche.

Datenquelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA)
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Außenhandel in Sachsen
Export und Import nach ausgewählten Regionen

2014 bis 2019 sowie von Januar bis April 2019 und 2020

_____

1) EU28 – Mitgliedsstaaten der Europäischen Union; ab Januar 2020 ohne Vereinigtes Königreich.

2) ER19 – EU-Mitgliedsstaaten, die der Europäischen Wirtschafts- und Währungsunion (EWU) angehören und den Euro als offizielles Zahlungs-

mittel eingeführt haben.

2019 und 2020 – vorläufige Werte; Datenstand: 26. Juni 2020 (Genesis-Online-Datenbankabruf)
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Außenhandel in Sachsen
Export insgesamt und in EU-Länder von Januar 2008 bis April 2020

_____
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Außenhandel in Sachsen
Import insgesamt und aus EU-Ländern von Januar 2008 bis April 2020

_____
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Verbraucherpreisindex für Sachsen
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Verbraucherpreisindex für Sachsen
Ausgewählte Teilindizes (2015 = 100) und Jahresteuerungsraten

von Januar 2014 bis Juni 2020 [1]
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Verbraucherpreisindex für Sachsen
Ausgewählte Teilindizes (2015 = 100) und Jahresteuerungsraten

von Januar 2014 bis Juni 2020 [2]
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Verbraucherpreisindex für Sachsen
Ausgewählte Teilindizes (2015 = 100) und Jahresteuerungsraten

von Januar 2014 bis Juni 2020 [3]
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_____

Quelle: Kassenergebnisse der kommunalen Kernhaushalte gemäß vierteljährlicher Kassenstatistik
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❙ EU-Einheitenverordnung  Umsetzung des EU-Unternehmensbegriffs in den 

Strukturstatistiken  neu: (Statistisches) Unternehmen

 Auswirkungen auf die Statistikproduktion (kostenneutral für die Wirtschaft):

• Erhebungseinheit: unverändert (rechtliche Einheit)

• Voraussetzungen: Profiling sowie Abbildung

von Unternehmensbeziehungen im URS

• Zusätzliche Arbeitsschritte: Imputation,

angepasste Hochrechnung und Konsolidierung

• Darstellungseinheit: (Statistisches) Unternehmen

 Vorteile der neuen Darstellung:

• Abbildung des wirtschaftlichen Strukturwandels 

• Analysemöglichkeiten bzgl. Unternehmenskonzentration sowie von KMU

 Datenlieferung StBA an Eurostat Ende Juni 2020 lt. EU-Aktionsplan (Berichtsjahr 2018)

 Ergebnisse:  • für sUnt (bereichsübergreifende Unternehmensstatistik)

• für rE und NL (nach Wirtschaftsbereichen)

Exkurs – Bereich Wirtschaft (1)

| 9. Juli 2020 | Wolf-Dietmar Speich33

Abbildung von komplexen Unternehmen

(zusammengehörende rechtliche Einheiten)

Unternehmen (sUnt)

einfaches Untern.       komplexes Untern. (kUnt)

rechtl. Einheit (rE)*) rechtl. Einheit A

rechtl. Einheit B

…

rechtl. Einheit N

*) rE mit 1 … i Nie-

derlassungen (NL)

kein direkter

Vergleich sinnvoll


❙ FRIBS (Framework Regulation Integrating Business Statistics)

 FRIBS-Basisrechtsakt  Verordnung (EU) 2019/2152 vom 27. November 2019

 Durchführungsrechtsakte und delegierende Rechtsakte zur Zeit in Abstimmung

 Umsetzung von FRIBS ab dem Berichtsjahr 2021:

• Schaffung nationaler Rechtsgrundlage (insbesondere für Konjunktur- und Strukturstatistiken)

• Anpassung der Fachanwendungen

 umfangreiche Änderungen bzw. Erweiterungen bei  Konjunktur- und Strukturstatistiken

damit verbunden

 Nutzergespräch im IV. Quartal 2020?

 weitere Änderungen: Außenhandelsstatistikgesetz u. AHStat-Durchführungsverordnung

❙ Neue digitale Verdiensterhebung

 Änderung des Verdienststatistikgesetzes

Exkurs – Bereich Wirtschaft (2)

| 9. Juli 2020 | Wolf-Dietmar Speich34
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Der sächsische Arbeitsmarkt 

und die Corona-Krise
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Sachsen
aktueller Monat und Vergleich zu Vormonat und Vorjahr

#ArbeitsmarktSachsen – der sächsische 
Arbeitsmarkt im Juni 2020
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Juni 2020
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Der Arbeitsmarkt vom Juni 2020 im Zeitvergleich

Erste Auswirkungen auf Beschäftigung sichtbar
Sachsen, Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SvB), April 2020 (Hochrechnung 2-

Monatswert) nach TOP5 Wirtschaftszweigen, Veränderung gegenüber März 2020

Corona-bedingt deutliche Beschränkungen bei 

arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen
Sachsen, Zugang und Bestand von Teilnehmern in arbeitsmarktpolitische 

Maßnahmen, Veränderung zum Vorjahr in %

Arbeitslosigkeit auf Niveau von 2017
Sachsen, Bestand an Arbeitslosen, Zeitreihe 1991-2016 Jahresdurchschnitt, ab 

2016 Monatswerte

Lockdown - Deutliche Steigerung der Zugänge aus 

und Abgänge in Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt  
Sachsen, Zugang/ Abgang Arbeitsloser aus/in 1. Arbeitsmarkt, 

Vorjahresveränderung in %
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Überblick Arbeitsmarkt in Deutschland
Arbeitslosenquote
Juni 2020

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, eigene Berechnungen
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Kurzarbeitergeld sichert in Sachsen über 100.000 Jobs

Entwicklung der Anzeigen auf Kurzarbeit in 
der Corona-Krise
Sachsen | Anzeigen auf konjunkturelles Kurzarbeitergeld
Stand: Juni 2020 (vorläufig und gerundet)

15.200 33.300
2.700 900

192.900

351.800

33.900 14.400

Januar Februar März April Mai Juni

Eingegangene Anzeigen Personen in Anzeigen

135.700

65.100

Betriebe Kurzarbeiter

Tatsächliche Kurzarbeit erreicht neuen Höchststand
Entwicklung der von konjunktureller Kurzarbeit betroffenen Personen und Betriebe
Sachsen – Zeitreihe von 2007 bis März 2020

von Kurzarbeit 
betroffene Betriebe 

(18%)

Jeder zwölfte war im März tatsächlich von Kurzarbeit 
betroffen
Betroffenheit der Beschäftigten und Betriebe an der konjunkturellen Kurzarbeit 
März 2020

Kurzarbeiter
(8%)

1,6 Mio. 
Beschäftigte

111.500
Betriebe

Personen in Anzeigen - Leipzig und Dresden vorn 
Personen in Anzeigen auf konjunkturelle Kurzarbeit, Summe März und April 2020

April 2009 März 2020
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Anzeigen auf Kurzarbeit aus allen Wirtschaftszweigen -

Lockdown - Höchste Betroffenheit im Gastgewerbe 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SvB) und Personen in Anzeigen nach Wirtschaftszweigen
Sachsen

SvB: September 2019; Personen in konjunkturellen Kug-Anzeigen: März bis April 2020; Anteil Personen in Anzeigen an SvB in Prozent
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B, D, E Bergbau, Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung

782, 783 Arbeitnehmerüberlassung

J Information u. Kommunikation

I Gastgewerbe

R, S, T sonst. Dienstleistungen, priv. Haushalte

N Sonstige wirtsch. Dienstleistungen (ohne ANÜ)

P Erziehung und Unterricht

H Verkehr u. Lagerei

O, U öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.vers., Ext.Orga.

L,M Immobilien, freiberufl., wiss. u. techn. Dienstl.

F Baugewerbe

86 Gesundheitswesen

87, 88 Heime und Sozialwesen

G Handel, Instandhaltung u. Reperatur von Kfz

C Verarbeitendes Gewerbe

SvB

Personen in Anzeigen auf  

Kurzarbeit und 

SvB in Sachsen insgesamt

544.633

1.639.872

Personen in konjunkturellen Kug-Anzeigen

März 20 April 20
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, eigene Berechnungen
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Vogtlandkreis
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Görlitz
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Leipzig, Stadt

Der sächsische Ausbildungsmarkt im Juni 2020

Rückgang neu abgeschlossener Ausbildungsverträge  
Sachsen – 2019 und 2020, jeweils Summe bis Mai

Mehr unbesetzte Ausbildungsstellen als Bewerber
Sachsen – Juni 2020

Sachsens Azubis –Ausbildung für Fachkräfte von 

morgen sichern
Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Azubis

Sachsen, September 2019 

Rückgang an gemeldeten Bewerbern und 

Berufsausbildungsstellen
Sachsen – Zeitreihe jeweils Juni

Q
u
e
lle

: 
S

ta
ti
s
ti
k
 d

e
r 

B
u
n
d
e
s
a
g
e
n
tu

r 
fü

r 
A

rb
e
it

Q
u
e
lle

: 
Z

u
s
tä

n
d
ig

e
 S

te
lle

n
 

Sachsen 

insgesamt

9.132
unbesetzte 

Ausbildungsstellen

7.315
unversorgte 

Bewerber

64.250
Azubis

Sachsen 

insgesamt

4.968 4.757

4.105

3.293

5.115

10.220

4.161

3.454

3.620

3.361

10.686

3.204

2.846

Q
u
e
lle

: 
S

ta
ti
s
ti
k
 d

e
r 

B
u
n
d
e
s
a
g
e
n
tu

r 
fü

r 
A

rb
e
it

Q
u
e
lle

: 
S

ta
ti
s
ti
k
 d

e
r 

B
u
n
d
e
s
a
g
e
n
tu

r 
fü

r 
A

rb
e
it

4.665

1.907

489 392

3.933

1.657

378 299

IHK HWK LfULG Freie Berufe

2019 2020

18.603 18.672 18.954
19.334

19.497

17.758

18.886
19.598 19.892

20.095

19.143

18.143

2014/2015 2015/2016 2016/2017 2017/2018 2018/2019 2019/2020

A
u
s
b
ild

u
n
g
s
s
te

lle
n

B
e
w

e
rb

e
r



Auswirkungen der Corona-Krise auf 

den sächsischen Arbeitsmarkt

Ifo AK Konjunkturbeobachtung Sachsen, 09.07.2020

Stefan Wyrwoll, Statistik-Service Südost



Seite 2

Agenda

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1. Themenseite Corona im Internet der Statistik der BA

2. Regionalisierte Ergebnisse für Sachsen

3. Weitere Auffälligkeiten der aktuellen Entwicklungen in Sachsen
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1. Themenseite Corona im Internet 

der Statistik der BA
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Themenseite Corona im Internet der Statistik der BA

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

https://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Statistik-nach-Themen/Corona/Corona-Nav.html
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Zwei monatliche Broschüren, ergänzt um regionale 

Daten

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

„Kernprodukte“, 
Analysen in 

Grafik und Text

Ergänzende 
(regionale) 

Daten zu o.g. 
Analysen
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Neu: Frühindikatoren bis zur Kreisebene auch im 

Internet verfügbar

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Neu: Frühindikatoren bis zur Kreisebene auch im 

Internet verfügbar (II)

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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2. Regionalisierte Ergebnisse für 

Sachsen
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Saisonbereinigter Anstieg der Arbeitslosigkeit seit 

März um ca. 28.500

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Abgänge in Beschäftigung stärker gesunken als 

Zugänge aus Beschäftigung gestiegen

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Unterbeschäftigung saisonbereinigt um mehr als 

10.000 weniger gestiegen als Arbeitslosigkeit

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Komponentenzerlegung verdeutlicht Einfluss 

ausbleibender Fördermaßnahmen

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Zugänge aus Beschäftigung: Gastgewerbe 

besonders stark gestiegen

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Abgangsseitig Gastgewerbe auffällig; Entwicklung 

Baugewerbe auch witterungsbedingt

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Effekt der Corona-Krise auf SVB-Beschäftigung von 

ca. 16.000 SvB

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung im 

Gastgewerbe stark betroffen

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Arbeitskräftenachfrage deutlich gesunken

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Arbeitskräftenachfrage deutlich gesunken

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Leistungsbezug in beiden Rechtskreisen deutlich 

gestiegen

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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3. Weitere Besonderheiten der 

Entwicklungen in Sachsen
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„Krisen-untypische“ Entwicklungen: Arbeitslosigkeit 

steigt in beiden Rechtskreisen

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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„Krisen-untypische“ Entwicklungen: Unmittelbare 

Auswirkungen auf Langzeitarbeitslosigkeit

Auswirkungen der Corona-Krise, 9. Juli 2020, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Fazit

Thema, 0. Monat 2019, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

▬ Durch Corona-Krise bedingte Zuwächse der Arbeitslosigkeit sind

▬ knapp zur Hälfte auf Austausch mit Beschäftigungssystem 

▬ zur anderen Hälfte auf Faktoren wie fehlende Entlastung in 

der Unterbeschäftigung zurück zu führen

▬ Auch bei Beschäftigung, Arbeitskräftenachfrage, Leistungsbezug 

Auswirkungen der Corona-Krise deutlich sichtbar

▬ Besonderheit gegenüber vorherigen Krisen: Auch SGB II-

Arbeitslosigkeit und Langzeitarbeitslosigkeit unmittelbar deutlich 

betroffen
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KURZARBEIT UND ARBEITSLOSIGKEIT
… DER VERGLEICH MIT 2009
Ifo Arbeitskreis Konjunkturbeobachtung

am 9.Juli 2020

Dr. Antje Weyh



// Seite

RAHMENBEDINGUNGEN

Generelle Anspruchsgrundlage für konjunkturelles Kurzarbeitergeld (KuG): § 95 SGB III ff:
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben Anspruch auf Kurzarbeitergeld, wenn
• ein erheblicher Arbeitsausfall mit Entgeltausfall vorliegt,
• die betrieblichen Voraussetzungen erfüllt sind,
• die persönlichen Voraussetzungen erfüllt sind 
• und der Arbeitsausfall der Agentur für Arbeit angezeigt worden ist.

2

„normal“ aktuell – befristet bis 31.12.2021

Arbeitsausfall betrifft mindestens ein Drittel der Belegschaft Arbeitsausfall betrifft mindestens 10% der Belegschaft

Kein KuG, wenn Arbeitsausfall durch die Nutzung von im 
Betrieb zulässigen Arbeitszeitschwankungen ganz oder 
teilweise vermieden werden kann

Kein Aufbau negativer Arbeitszeitsalden

anfallende Sozialversicherungsbeiträge werden den 
Arbeitgebern zu 100 Prozent erstattet

Gemäß § 11 Abs. 4 Arbeitnehmerüberlassungsgesetz kein 
KuG für Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer

KuG für Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer 
möglich 
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KURZARBEIT … DER VERGLEICH MIT 2009 I

3Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, eigene Darstellung.

Personen, für die konjunkturelle Kurzarbeit beantragt wurde und Personen in Kurzarbeit im Verlauf der 
Rezessionen 2009 und 2020
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KURZARBEIT … DER VERGLEICH MIT 2009 II

4

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, eigene Darstellung.

Anteile der Beschäftigten, für die Kurzarbeit beantragt wurde, an allen SVB der Branche für die 15 jeweils 
beschäftigungsstärksten Branchen
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ARBEITSLOSIGKEIT … DER VERGLEICH MIT 2009 I

5Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, eigene Darstellung.

Abgänge aus der Arbeitslosigkeit in Beschäftigung und Zugänge in die Arbeitslosigkeit aus Beschäftigung am 
ersten Arbeitsmarkt im Verlauf der Rezessionen 2009 und 2020
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ARBEITSLOSIGKEIT … DER VERGLEICH MIT 2009 II

6

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, eigene Darstellung.

Anteil der kumulierten Zugänge in Arbeitslosigkeit im Vergleich zum Vorjahr an allen sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten der jeweiligen Branche für die 15 jeweils beschäftigungsstärksten Branchen
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// Seite

FAZIT

… der Vergleich mit 2009

– Deutlich mehr Personen in KuG-Anzeigen als 2009

– Branchen mit aktuell hohem KuG-Anteil nutzten zum Teil KuG in 2009 kaum.

– Zugänge in Arbeitslosigkeit aus Beschäftigung übersteigen zum Teil die Werte in 2009, Anstieg 
der Zugänge im Juni geringer als in Krise 2009 (Vgl. VJM)

– Rückgang der Neueinstellungen aus Arbeitslosigkeit unterschreiten die Werte aus 2009, 
Größenordnung der VÄ zum Vorjahr im Juni nahezu identisch mit Krise 2009
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Deutsche Wirtschaft –
es geht wieder aufwärts



Corona beherrscht die Weltwirtschaft
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Shutdown in vielen Ländern – Unterschiede im Grad
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1. Quartal 2020 deutet auf  schwerste Rezession hin

09.07.2020 Deutsche Wirtschaft – es geht wieder aufwärts 4



Sorgenkind USA
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Lage und Prognose der Weltwirtschaft

Annahmen / Risiken

• Keine zweite Infektionswelle im Winterhalbjahr 2020/2021

• Shutdowns greifen und Neuinfektionszahlen gehen auf  ein Minimum zurück

• Allmähliche Lockerung aller staatlichen Eindämmungsmaßnahmen

• Keine Neuausrichtung internationaler Wertschöpfungsketten

• Hohe Verschuldungsquoten einiger Staaten

• Ölpreis (Brent) bleibt auf  relativ niedrigem Niveau 

• 2020: 40,4 US-Dollar

• 2021: 41,5 US-Dollar
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Produktionsverluste im Prognosezeitraum
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Lage der deutschen Wirtschaft

Was wir (mittlerweile) wissen

• Tiefe des Shutdowns im April 2020

• Fiskalische Maßnahmen der Regierung

• Tiefpunkt durchschritten

• Schwerste Rezession der Nachkriegszeit

Was wir annehmen

• Dauer der Erholung

• „Corona-Verluste“ (z.B. im Zuge von Insolvenzen)
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Tiefe des Shutdown
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Finanzpolitische Maßnahmen im Corona-Hilfspaket
Maßnahme 2020 2021

Maßnahmen mit Auswirkungen auf den Finanzierungssaldo

Zuschüsse an KMU -25,0 Mrd. € +25,0 Mrd. €

Globale Mehrausgaben der Länder -34,0 Mrd. € +34,0 Mrd. €

Ausweitung Kurzarbeitergeld -4,2 Mrd. € +4,2 Mrd. €

Summe -77,1 Mrd. € +74,2 Mrd. €

Kredit- und Beteiligungsprogramme
(z.B. Wirtschaftsstabilisierungsfonds)

-250,0 Mrd. €

Bürgschaften und Gewährträgerhaftung 
(z.B. Kredit-Bazooka)

-1.003,0 Mrd. €
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Quellen: Finanzministerien der Länder, Bundesregierung, Berechnungen des ifo Instituts.



Finanzpolitische Maßnahmen des Konjunkturpakets

Maßnahme 2020 2021

Belastungen (-) und Entlastungen (+) des gesamtstaatlichen Haushalts in Mrd. €

Steuern -28,1 -6,2

Subventionen -4,8 -12,2

Transfers -39,8 -14,8

Investive Ausgaben -14,0 -14,1

Insgesamt (in Mrd. € oder in % des BIP)
-86,7 -47,2

-2,6% -1,3%
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Quellen: Bundesregierung, Berechnungen und Schätzungen des ifo Instituts.



Exkurs: Auswirkungen des Konjunkturpakets I

Simulation der Auswirkungen mithilfe des ifo-DSGE-Modells

• Umfassendes Makromodell

• 3 Regionen: Deutschland, Rest des Euroraums und Rest der Welt

• Nominale und reale Rigiditäten

• Konjunkturpaket als Fiscal-News-Shock modelliert

• Unternehmen, Haushalte, Zentralbank und Staat
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Exkurs: Auswirkungen des Konjunkturpakets II

Jahr Effekt auf die Jahreswachstumsrate des realen BIP

2020 0,9%

2021 -0,3%

2022 -0,5%

2023 -0,1%

2024 0,0%
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Quelle: ifo-DSGE-Modell; Berechnungen des ifo Instituts.



Tiefpunkt durchschritten
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Schwerste Rezession der Nachkriegszeit
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Annahme: Dauer der Erholung
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Annahme: „Corona-Verluste“

• Normalisierung bei Menge an Gütern und Dienstleistungen vor Ausbruch (Q4-2019)

• Berücksichtigung zunehmender Unternehmensinsolvenzen

(Creditreform: +20% Anstieg der Insolvenzen ggü. Vorjahr, ifo: 21% der Firmen 

sehen ihre Existenz bedroht)

• Plausibilisierung des neuen Potentialpfades und Berechnung des Verlustes

• Normalisierungsniveau in Q1-2021, welches 2% bzw. 60 Mrd. € unter Q4-2019 liegt
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Entstehungsrechnung I
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Entstehungsrechnung II
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Entstehungsrechnung III
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Aggregat / Bereich 2020 2021

Bruttoinlandsprodukt -6,7% 6,4%

Verarbeitendes Gewerbe -13,7% 13,3%

Baugewerbe -0,1% 1,5%

Handel, Verkehr, Gastgewerbe -11,4% 7,6%

Information und Kommunikation 0,0% 5,4%

Finanz- und Versicherungsdienstleister 0,6% 0,4%

Grundstücks- und Wohnungswesen -1,7% 4,3%

Unternehmensdienstleister -5,9% 5,0%

Öffentliche Dienstleister 0,0% 3,8%

Sonstige Dienstleister -10,3% 7,1%



Frühindikatoren für den Export
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Massiver Einbruch im Außenhandel
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Gestiegene Unsicherheit
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Prognose der Bruttoanlageinvestitionen
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Bauten 48,6 2,5 3,8 1,0 1,7

    Wohnungsbau 29,7 3,0 4,0 2,2 1,7

    Nichtwohnungsbau 19,0 1,7 3,5 -0,8 1,6

       Gewerblicher Bau 13,2 0,6 2,2 -2,3 1,8

       Öffentlicher Bau 5,8 4,3 6,5 2,3 1,3

Ausrüstungen 33,2 4,4 0,6 -19,9 18,7

Sonstige Anlagen 18,1 4,3 2,7 1,1 2,2

Bruttoanlageinvestitionen 100 3,5 2,6 -5,7 6,4

nachrichtlich:

Unternehmensinvestitionen b 59,3 3,4 1,5 -10,8 8,8

Quelle: Statistisches Bundesamt; 2020 bis 2021: Prognose des ifo Instituts. © ifo Institut Juni 2020

Reale Bruttoanlageinvestitionen

2018 2019 2020 2021

Veränderungen gegenüber Vorjahr in %

a Bezogen auf das Jahr 2018. b Investitionen des nicht-staatlichen Sektors, d.h. private Ausrüstungsinvestitionen 

und sonstige Anlagen zuzüglich gewerblicher Nichtwohnungsbau. 

Anteile in 

%a



Frühindikatoren für die Konsumkonjunktur
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Konjunkturpaket stabilisiert Konsumausgaben
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Gedämpfter Preisauftrieb
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Kräftige Ausweitung des Staatskonsums
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Rückschlag für den Arbeitsmarkt
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Temporärer Anstieg der Arbeitslosigkeit
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Kurzarbeit führt zu Lohneinbußen
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Jahr Durchschnitt-
liche Arbeits-

zeit

Verdienst je 
Arbeit-
nehmer

Verdienst je 
Stunde

Lohndrift 
(Arbeitneh-

mer)

Tariflohn 
(Monat)

2018 0,1% 3,2% 3,0% 0,3% 2,9%

2019 -0,1% 3,0% 3,2% -0,1% 3,1%

2020 -3,9% -1,3% 2,6% -3,2% 1,9%

2021 3,9% 4,3% 0,3% 3,0% 1,3%



Schwerste Rezession der Nachkriegszeit
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Annahmen 

• Die Konjunkturprognose für Ostdeutschland und Sachsen ist auf die 

Konjunkturprognose für Deutschland vom 01. Juli abgestimmt. Dies betrifft 

insbesondere die Annahmen zum Rohölpreis, Zinsen, Welthandel und den 

Verbraucherpreisen.
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Rahmenbedingungen
ifo Geschäftserwartungen
Gesamte regionale Wirtschaft, Salden, saisonbereinigt

Quelle: ifo Konjunkturumfragen, Juni 2020.   © ifo Institut 
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Rahmenbedingungen
ifo Geschäftslage
Gesamte regionale Wirtschaft, Salden, saisonbereinigt

Quelle: ifo Konjunkturumfragen, Juni 2020.   © ifo Institut 
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Eckdaten der ifo Konjunkturprognose für 
Ostdeutschland und Sachsen
Veränderung in Prozent gegenüber dem Vorjahr

Ostdeutschland Sachsen

2020 2021 2020 2021

Bruttoinlandsprodukt (preisbereinigt) -5,9 5,8 -6,4 6,3

Bruttowertschöpfung (preisbereinigt):

Produzierendes Gewerbe ohne Bau -12,5 12,1 -13,0 12,6

Baugewerbe -0,5 1,5 0,0 1,4

Handel, Gastgewerbe, Verkehr;
Information und Kommunikation

-8,4 6,8 -8,8 6,9

Finanz-, Versicherungs-, Untern.-DL;
Grundstücks- und Wohnungswesen

-3,5 3,6 -3,5 3,7

Öffentliche und sonstige Dienstleister;
Erziehung und Gesundheit; priv. Haush.

-1,7 4,3 -1,6 4,0
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Die Bereiche im Detail
ifo Geschäftsklima
Verarbeitendes Gewerbe, Salden, saisonbereinigt

Quelle: ifo Konjunkturumfragen, Juni 2020.   © ifo Institut 
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Eckdaten der ifo Konjunkturprognose für 
Ostdeutschland und Sachsen
Veränderung in Prozent gegenüber dem Vorjahr

Ostdeutschland Sachsen

2020 2021 2020 2021

Bruttoinlandsprodukt (preisbereinigt) -5,9 5,8 -6,4 6,3

Bruttowertschöpfung (preisbereinigt):

Produzierendes Gewerbe ohne Bau -12,5 12,1 -13,0 12,6

Baugewerbe -0,5 1,5 0,0 1,4

Handel, Gastgewerbe, Verkehr;
Information und Kommunikation

-8,4 6,8 -8,8 6,9

Finanz-, Versicherungs-, Untern.-DL;
Grundstücks- und Wohnungswesen

-3,5 3,6 -3,5 3,7

Öffentliche und sonstige Dienstleister;
Erziehung und Gesundheit; priv. Haush.

-1,7 4,3 -1,6 4,0
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Die Bereiche im Detail
ifo Geschäftsklima
Bauhauptgewerbe, Salden, saisonbereinigt

Quelle: ifo Konjunkturumfragen, Juni 2020.   © ifo Institut 
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Eckdaten der ifo Konjunkturprognose für 
Ostdeutschland und Sachsen
Veränderung in Prozent gegenüber dem Vorjahr

Ostdeutschland Sachsen

2020 2021 2020 2021

Bruttoinlandsprodukt (preisbereinigt) -5,9 5,8 -6,4 6,3

Bruttowertschöpfung (preisbereinigt):

Produzierendes Gewerbe ohne Bau -12,5 12,1 -13,0 12,6

Baugewerbe -0,5 1,5 0,0 1,4

Handel, Gastgewerbe, Verkehr;
Information und Kommunikation

-8,4 6,8 -8,8 6,9

Finanz-, Versicherungs-, Untern.-DL;
Grundstücks- und Wohnungswesen

-3,5 3,6 -3,5 3,7

Öffentliche und sonstige Dienstleister;
Erziehung und Gesundheit; priv. Haush.

-1,7 4,3 -1,6 4,0
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Corona-Betroffenheit auf einer Skala von -3 bis 3

Deutschland Ostdeutschland Sachsen

Handel, Verkehr, Gastgewerbe -1,48 -1,34 -1,39

Information und Kommunikation -0,79 -0,40 -0,51

Finanz- und Versicherungsdienstleister, 
Grundstücks - und Wohnungswesen

-1,08 -0,65 X

Unternehmensdienstleister -1,53 -1,30 -1,44

Quelle: ifo Konjunkturumfragen, Juni 2020. © ifo Institut

Die Bereiche im Detail
Dienstleister
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Eckdaten der ifo Konjunkturprognose für 
Ostdeutschland und Sachsen
Veränderung in Prozent gegenüber dem Vorjahr

Ostdeutschland Sachsen

2020 2021 2020 2021

Bruttoinlandsprodukt (preisbereinigt) -5,9 5,8 -6,4 6,3

Bruttowertschöpfung (preisbereinigt):

Produzierendes Gewerbe ohne Bau -12,5 12,1 -13,0 12,6

Baugewerbe -0,5 1,5 0,0 1,4

Handel, Gastgewerbe, Verkehr;
Information und Kommunikation

-8,4 6,8 -8,8 6,9

Finanz-, Versicherungs-, Untern.-DL;
Grundstücks- und Wohnungswesen

-3,5 3,6 -3,5 3,7

Öffentliche und sonstige Dienstleister;
Erziehung und Gesundheit; priv. Haush.

-1,7 4,3 -1,6 4,0
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Corona-Betroffenheit auf einer Skala von -3 bis 3

Deutschland Ostdeutschland Sachsen

Handel, Verkehr, Gastgewerbe -1,48 -1,34 -1,39

Information und Kommunikation -0,79 -0,40 -0,51

Finanz- und Versicherungsdienstleister, 
Grundstücks - und Wohnungswesen

-1,08 -0,65 X

Unternehmensdienstleister -1,53 -1,30 -1,44

Quelle: ifo Konjunkturumfragen, Juni 2020. © ifo Institut

Die Bereiche im Detail
Dienstleister
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Eckdaten der ifo Konjunkturprognose für 
Ostdeutschland und Sachsen
Veränderung in Prozent gegenüber dem Vorjahr

Ostdeutschland Sachsen

2020 2021 2020 2021

Bruttoinlandsprodukt (preisbereinigt) -5,9 5,8 -6,4 6,3

Bruttowertschöpfung (preisbereinigt):

Produzierendes Gewerbe ohne Bau -12,5 12,1 -13,0 12,6

Baugewerbe -0,5 1,5 0,0 1,4

Handel, Gastgewerbe, Verkehr;
Information und Kommunikation

-8,4 6,8 -8,8 6,9

Finanz-, Versicherungs-, Untern.-DL;
Grundstücks- und Wohnungswesen

-3,5 3,6 -3,5 3,7

Öffentliche und sonstige Dienstleister;
Erziehung und Gesundheit; priv. Haush.

-1,7 4,3 -1,6 4,0
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Eckdaten der ifo Konjunkturprognose für 
Ostdeutschland und Sachsen
Veränderung in Prozent gegenüber dem Vorjahr

Ostdeutschland Sachsen

2020 2021 2020 2021

Bruttoinlandsprodukt (preisbereinigt) -5,9 5,8 -6,4 6,3

Bruttowertschöpfung (preisbereinigt):

Produzierendes Gewerbe ohne Bau -12,5 12,1 -13,0 12,6

Baugewerbe -0,5 1,5 0,0 1,4

Handel, Gastgewerbe, Verkehr;
Information und Kommunikation

-8,4 6,8 -8,8 6,9

Finanz-, Versicherungs-, Untern.-DL;
Grundstücks- und Wohnungswesen

-3,5 3,6 -3,5 3,7

Öffentliche und sonstige Dienstleister;
Erziehung und Gesundheit; priv. Haush.

-1,7 4,3 -1,6 4,0

09.07.2020 ifo Konjunkturprognose Ostdeutschland und Sachsen Sommer 2020 14



Erwerbstätigkeit

Ostdeutschland:

2020 +1,0 % oder 80 700 Personen

2021 +0,3 % oder 20 700 Personen

Sachsen:

2020 -1,0 % oder 20 700 Personen

2021 +0,3 % oder 6 000 Personen
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